
Peter Pan

Zusammenfassung: „Peter Pan“ in drei Sätzen

Peter Pan, ein Junge, der niemals erwachsen wird, nimmt Wendy und ihre Brüder mit 
ins magische Nimmerland, wo sie spannende Abenteuer mit den verlorenen Jungs, 
Feen und Piraten erleben.

Wendy wird zur Mutter der verlorenen Jungs und kümmert sich liebevoll um sie, 
doch irgendwann möchte sie zurück nach Hause.

Wendy und ihre Brüder kehren nach London zurück, während Peter für immer als 
Junge im Nimmerland bleibt und Wendy jedes Jahr besucht, um sie und ihre Tochter 
ins Land der Fantasie und der Abenteuer zu entführen.
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Feen und Piraten erleben.

Wendy wird zur Mutter der verlorenen Jungs und kümmert sich liebevoll um sie, 
doch irgendwann möchte sie zurück nach Hause.

Wendy und ihre Brüder kehren nach London zurück, während Peter für immer als 
Junge im Nimmerland bleibt und Wendy jedes Jahr besucht, um sie und ihre Tochter 
ins Land der Fantasie und der Abenteuer zu entführen.

Es war einmal ein Junge namens Peter Pan, der niemals erwachsen werden wollte. Er 
lebte im wundersamen Nimmerland, zusammen mit seinen treuen Freunden, den 
verlorenen Jungs. Sie waren allesamt Kinder, die von ihren Familien getrennt und nie 
wiedergefunden wurden. Nun lebten sie glücklich und zufrieden in ihrer eigenen kleinen 
Welt, ohne Regeln und Pflichten.

Eines Nachts flog Peter Pan nach London und landete am Fenster der Familie Darling. 
Dort lernte er Wendy und ihre Brüder John und Michael kennen. Die Kinder waren sofort 
fasziniert von dem Jungen, der fliegen konnte und so viele aufregende Geschichten zu 
erzählen hatte. "Kommt mit mir ins Nimmerland", sagte Peter aufgeregt. "Dort werden 
wir die tollsten Abenteuer erleben und niemals erwachsen werden müssen!" Mithilfe von 
Feenstaub, den Peters treue Fee Glöckchen über sie streute, flogen sie gemeinsam los und 
erreichten schon bald das magische Land.

Im Nimmerland angekommen, trafen sie auf die verlorenen Jungs, die sie mit Freude in 
ihre Mitte aufnahmen. Gemeinsam spielten und tobten sie den ganzen Tag. Sie 
erkundeten geheime Höhlen, schwammen in glitzernden Lagunen und jagten nach 
verborgenen Schätzen. Jeder Tag war gefüllt mit Spaß und Gelächter, fernab von den 
Sorgen der Erwachsenenwelt. Sie bauten Baumhäuser, veranstalteten große Feste und 
erzählten sich am Lagerfeuer Geschichten von fernen Ländern und mutigen Helden.

Doch es lauerte auch Gefahr im Nimmerland: Der böse Piratenkapitän Hook und seine 
Bande waren hinter Peter Pan her. Schon lange wollte sich Hook an dem Jungen rächen, 
der ihm einst im Kampf die Hand abgeschlagen hatte, die nun durch einen Haken ersetzt 
wurde. "Irgendwann werde ich diesen vorlauten Bengel erwischen", knurrte er und 
schmiedete finstere Pläne. Er wusste, dass Peter Pans größte Schwäche seine Freunde 
waren, und so beschloss er, sie als Köder zu benutzen.
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Eines Tages, als Peter und Wendy auf Entdeckungsreise waren, entführte Kapitän 
Hook die verlorenen Jungs, John und Michael, um Peter in eine Falle zu locken. 
Mutig stellte sich Peter dem Kampf gegen die Piraten. Mit der Hilfe von Glöckchen 
und Wendys Einfallsreichtum konnte er Kapitän Hook besiegen und die Kinder 
befreien. Hooks größte Angst, das tickende Krokodil, das einst seine Hand 
verschlungen hatte, jagte den Piratenkapitän davon und die Freunde waren wieder 
in Sicherheit.

Doch Wendy und ihre Brüder vermissten ihre Eltern und wollten nach Hause 
zurückkehren. Schweren Herzens brachte Peter Pan sie zurück nach London. Er 
versprach jedoch, sie jedes Jahr zu besuchen, um gemeinsam neue Abenteuer zu 
erleben. Wendy schenkte ihm ihren geliebten Kuss, den sie in einer Eichel um den 
Hals trug, als Zeichen ihrer Freundschaft und Verbundenheit.

So flogen Wendy, John und Michael zurück in ihr Kinderzimmer. Ihre Eltern waren 
überglücklich, sie wiederzusehen. Von nun an erzählten die Kinder jeden Abend vor 
dem Schlafengehen die Geschichten aus dem Nimmerland. Und jedes Jahr, wenn 
der Frühling kam, öffneten sie ihr Fenster für Peter Pan, damit er sie besuchen und 
mit ins Land der Fantasie und Abenteuer nehmen konnte.

"Ich möchte für immer ein kleiner Junge bleiben und Spaß haben", sagte Peter Pan 
lachend, bevor er davonflog. "Und solltet ihr mich jemals brauchen, dann denkt 
einfach ganz fest an mich und ich werde da sein."

Und so lebte Peter Pan weiterhin im Nimmerland, zusammen mit Glöckchen und 
den verlorenen Jungs. Er blieb für immer jung und erlebte unzählige Abenteuer. 
Wann immer die Kinder in London ihn brauchten, war er zur Stelle. Mit seiner Hilfe 
lernten sie, dass man mit Fantasie und Mut alles erreichen kann. Und so wurden 
Wendys Kinder und deren Kinder zu Peters neuen Abenteuergefährten, während er 
selbst niemals erwachsen wurde.

2

3

www.emhema.de



Hinweis: Diese moderne Variante der Geschichte „Peter Pan“ basiert auf dem 
Roman "Peter and Wendy" von J. M. Barrie aus dem Jahr 1911. Die Geschichte wurde 
durch uns modernisiert, orientiert sich aber inhaltlich am Original. Daher spiegelt 
sie in Teilen nicht die Wertvorstellungen des 21. Jahrhunderts wider.

Die Moral von „Peter Pan“

Die Geschichte von Peter Pan lehrt uns, dass das Erwachsenwerden unvermeidlich 
ist und zum Leben dazugehört. Auch wenn die unbeschwerte Kindheit voller 
Abenteuer und Fantasie wunderschön ist, können wir nicht für immer darin 
verweilen. Wir müssen lernen, Verantwortung zu übernehmen und unseren Platz in 
der Welt zu finden. Doch einen Teil des kindlichen Zaubers und der 
Vorstellungskraft sollten wir uns immer bewahren, denn sie machen das Leben bunt 
und lebenswert. So werden wir zu glücklichen und erfüllten Erwachsenen.
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